
 
 

Zollformalitäten 
 
Allgemeines 
Die Einfuhr von Standmaterial/-mobiliar, Ausstellungsstücken und Werbematerial wie Broschüren und Giveaways aus dem 
Ausland untersteht in der Schweiz der Zollmelde- und Zollzahlungspflicht. Die Zollabfertigung kann bei allen größeren 
Zollämtern wie Basel/St. Louis, Basel/Weil, Kreuzlingen usw. vorgenommen werden, wobei die ordentlichen Öffnungszeiten 
beachtet werden müssen. Messegüter für die Messe Basel können jedoch grundsätzlich bei der Einfahrt über ein Schweizer 
Grenzzollamt mittels Transitdokument an das Messezollamt Basel Sankt Jakob abgefertigt werden. Bitte beachten Sie, dass je 
nach Versender und Herkunftsland unterschiedliche Vorschriften und Vorgehensweisen gelten. Ebenso wird unterschieden 
zwischen Wareneinfuhren in die Schweiz die nur vorübergehend/temporär (Wiederausfuhr nach der Messe) oder 
verkauft/definitiv sind. 
 

Einfuhr 
Carnet ATA 
Das Carnet ATA ist ein internationales Zolldokument, welches zur vorübergehenden Ein-, Aus- und Durchfuhr (Transit) von 
Waren verwendet wird. Das Carnet ATA kann nur für Gebrauchsgegenstände (z.B. einen Messestand), Warenmuster zur 
Vorführung oder Berufsausrüstungsgegenstände (z.B. Werkzeuge der Standbauer) verwendet werden. Die Dokumente müssen 
bei der Industrie- und Handelskammer des Firmensitzes (spätestens 2 Tage vor Abfahrt) beantragt werden. Alle Waren die auf 
dem Carnet ATA aufgeführt sind müssen wieder zurückgeführt werden. Die Dokumente sind 1 Jahr gültig. Ein Verkauf von 
Waren ab Carnet ATA ist grundsätzlich nicht gestattet. 
 

Versandanmeldung 
Die Versandanmeldung (auch: Versandschein) ist ein Begleitpapier beim grenzüberschreitenden Warentransport. Transit-
verfahren an das Messezollamt mit Versandschein T1 (ausgestellt für Nicht-EU Länder wie die Schweiz) oder T2 (Waren die aus 
der EU kommen bzw. bereits in einem EU-Land Einfuhrverzollt wurden) für die Zustellung unter Zollkontrolle für die vorüber-
gehende Einfuhr von Waren wie z.B. Messestände, Ausstellungsgüter mit Wiederausfuhrbestimmungen und mit ungewissem 
oder direktem Verkauf. Die Beantragung des T1 oder T2 kann bei einem Spediteur nach Wahl erfolgen. Das Verfahren 
ermöglicht eine beschleunigte Abfertigung am Zoll über die Transitspur oder die direkte Anfahrt an den Messecheckpoint. 
 

MRN Ausfuhr 
MRN steht für Movement Reference Number (engl. für Versandbezugsnummer). Diese Nummer wird vom Zoll vergeben, wenn 
er eine elektronische Ausfuhranmeldung annimmt. Die MRN macht jeden Versandvorgang identifizierbar. Beim Versand von 
Waren in ein Nicht-EU-Land wird ab einem Warenwert von 1.000 Euro eine Ausfuhranmeldung benötigt. Das Transitverfahren 
eignet sich für die Zustellung unter Zollkontrolle bis zum Schweizer Grenzzollamt für die Einfuhr von Waren wie z.B. 
Messestände, Ausstellungsgüter mit Wiederausfuhrbestimmungen und mit ungewissem oder direktem Verkauf. Zur 
Ausfuhranmeldung muss eine physische Gestellung beim zuständigen Hauptzollamt (DE) erfolgen. 
Bei der Ankunft am Grenzzollamt muss der Spediteur im Zollhof parken und einen Grenzspediteur aufsuchen, welcher einen 
Geleitschein als Transitdokument bis zum Messezollamt erstellt. Es findet eine Überprüfung statt und die Ware wird, falls 
erforderlich, begutachtet. Der ausgestellte Geleitschein erlaubt anschließend die Zufahrt an den Messecheckpoint. Bitte 
melden Sie eine MRN Ausfuhr im Voraus dem Messelogistiker Sempex AG per E-Mail an c.boehme@sempex.ch 
oder info@sempex.ch, damit Detailabsprachen getroffen werden können. 
 

Congress Center Basel – Ihr Partner 
Das Congress Center Basel bietet Unterstützung bei der Abwicklung von Zollformalitäten sämtlicher Frachtsendungen auf dem 
Messegelände. Gemeinsam mit der spezialisierten Partnerfirma werden dabei folgende Leistungen angeboten: 

- eine Anlaufstelle für alle Transport- und Zollfragen vor, während und nach der Messe 
- Erstellung von auf die Bedürfnisse angepasster Speditionsofferten 
- Beratung und Unterstützung bei der Dokumenterstellung (sowohl im Ursprungsland wie auch auf dem Messegelände) 
- Begleitung und Zollabfertigung auf dem Messegelände (Abstempeln von Carnet ATA’s, Löschung Transitpapiere und 

temporäre Einfuhrabfertigungen mit Messefreipass, etc.) 
- Infomailing an Kurierdienste mit entsprechenden Anweisungen betreffend des Vorgehens bei Versandaufträgen von 

Industriepartnern der Ausstellung 
- Einfahrtsdisposition-, Entlade-Steuerung und Überwachung mit entsprechendem Buchungstool 
- Zuweisung von Zeitfenstern für Entladen und Beladen der Transportfahrzeuge 
- Komplett einsatzbereiter Messecheckpoint 

 

Messezollamt 
Für Fragen betreffend Ein- und Ausfuhr von Waren steht auf dem Messegelände in Basel ein Messezollamt zur Verfügung 
(Messezollamt Basel: Tel. +41 58 206 21 22). 
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